
Kunst und Diakonie startet in das Jubiläumsjahr 2014

Liebe Kunstfreunde,

unser Dank für die im vergangenen Jahr erfolgreich gestalteten Aktivitäten und 

Veranstaltungen gilt allen, die durch ihr Engagement dazu beigetragen haben – in den Teams

„Kunst und Kirche“, „Kunst und Diakonie“ sowie in der Verwaltung des Pilgerhauses.

Kunst und Kirche 

Große Resonanz fand der Kunst-Gottesdienst am 24. Februar 2013, bei dem 

die lebensgroße Holzskulptur „Gedankenspiel“ von Sieglinde Groß aus 

Michelstadt im Mittelpunkt der Betrachtungen stand. Musikalisch gestaltet 

wurde der Gottesdienst von Corinna Darsch mit ihrer Harfe und Rolf Fritz an 

der Orgel.

Am 4. Dezember 2013 reiste die Arbeitsgruppe „Kunst und Kirche“ nach 

Düsseldorf zu einem Atelierbesuch bei Jochen Mühlenbrink. Ein großformatiges

Werk des Lüppertz-Meisterschülers und Akademie-Preisträgers, das gerade 

vollendet wurde und in Leipzig ausgestellt ist, wird im Mittelpunkt des 

nächsten Kunst-Gottesdienstes am 23. März 2014 stehen. 

Kunst und Diakonie

„Von Mensch und Tier – mit Tusche auf Papier“ war das Thema des 14. Kunstaktionstages im 

Pilgerhaus am 23. März 2013, der von dem Ludwigshafener Maler Ulrich Thul geleitet wurde. 

Die beachtenswerte Vielfalt der entstandenen Werke – ausnahmslos grafische Schwarz-Weiß-

Gestaltungen – wurde unmittelbar im Anschluss an die Malaktion in einer Werkschau

präsentiert. Erstmals waren auch Gemeinschaftsarbeiten zu sehen, die von den teilnehmenden 

Künstlern mit und ohne Behinderung geschaffen wurden.

Ev. Gemeindebauverein

Lützelsachsen e.V. Pilgerhaus Weinheim



Im Rahmen des Pilgerhaus-Jahresfestes wurde am 22. September 2013 der 4. Kunst-

Förderpreis für Menschen mit Behinderung, gestiftet vom Lions Club Weinheim, an Henry 

Bauer (1.Preis), Jürgen Klaban (2.Preis) und Manuela Wiche (3.Preis) durch den Lions 

Präsidenten Dr. Martin Bürmann überreicht.

In zwei Sonderausstellungen wurden Bilder der Kunstaktionstage präsentiert und auch zum 

Verkauf angeboten. Am 20. September bis Ende Oktober 2013 fand die Sonderausstellung 

„Miteinander“ im soziokulturellen Zentrum Muddy’s Club in Weinheim statt. Bereits während 

der Vernissage, die in eine inklusive Tanzparty eingebunden war, wurden vier Bilder verkauft.

Nach dem guten Erfolg der ersten Ausstellung bei pro familia in Mannheim in 2012 gingen die 

Bilder dieser Ausstellung nach Heidelberg. Am 14. Oktober 2013 wurde die Ausstellung „Vom 

Herzen“ in den Räumen von pro familia in Heidelberg, Hauptstrasse 79 eröffnet und nunmehr 

verlängert. Die Bilder sind bis 15. März 2014 (evtl- länger) zu sehen und zu erwerben. Der 

Besuch wird empfohlen. Führungen sind möglich.

Der 15. Kunstaktionstag im Pilgerhaus wurde am 23. November durchgeführt. Die Weinheimer 

Künstlerin Tanja Röth hatte das Motto „Meine Welt“ ausgewählt. Auch hier wurde deutlich, 

dass die Kunst keine Behinderung kennt. Noch nie so viele Teilnehmer erlebten das 

Miteinander malen. Eines der vier großformatigen Gemeinschaftsbilder wird im Pilgerhaus 

seinen Platz finden. Drei weitere Bilder wurden während der Werkschau von 

kunstinteressierten Besuchern gekauft.

Im Pilgerhaus entsteht sukzessive eine Galerie, die die Aktivitäten und Produktionen aller 

Kunstaktionstage dokumentiert. Eingebunden sind auch Werke aller anleitenden Künstler.



Damit wird die Einzigartigkeit dieser Sammlung deutlich: zeitgenössische Kunst und die 

spezifische Kunst von behinderten Menschen stehen in einem unmittelbaren Zusammenhang.

Kunst kennt keine Ausgrenzung von Menschen mit oder ohne Behinderung.

Mit der Galerie im Pilgerhaus möchte die Initiative „Kunst und Diakonie“ 

• die Vielfalt der künstlerisch-kreativen Arbeit im Pilgerhaus – geprägt durch 

unterschiedliche Themen, Gestaltungstechniken, Stilarten und die persönliche 

Individualität der Künstler - widerspiegeln;

• dem Betrachter einen entdeckenden Zugang zu den „gemalten Botschaften“ der 

behinderten Künstler aus deren eigenen Lebenswirklichkeit ermöglichen;

• die Räume des Pilgerhauses nicht nur schmücken und ästhetisch aufwerten, 

sondern den Heimbewohnern Gelegenheit geben, ihren eigenen Werken zu 

begegnen und damit ihr Selbstwertgefühl zu stärken;

• für Konzept „Kunst baut Brücken der Verständigung über Bilder“ als ein 

gelungenes Beispiel der gelebten Inklusion werben.

Der Gemeindebauverein hat zwei Bilder angekauft und wird sie dem Pilgerhaus für die Galerie 

zur Verfügung zu stellen. Unser Ziel ist es, dass nach und nach alle Künstler der Kreativgruppe 

der Behindertenhilfe in der Sammlung vertreten sind. 

Auch Sie können Bilder jederzeit käuflich erwerben und – wenn diese bei Ihnen zu Hause keinen 

geeigneten Platz finden sollten – dem Pilgerhaus für die Galerie spenden oder als 

Dauerleihgabe widmen. 

Angeboten werden die bei den Kunstaktionstagen geschaffenen Werke in der Online-

Kunstgalerie des Pilgerhauses unter http://www.pilgerhaus.de/aktuelles/aktuell/kunstaktionstage/ -.

Anfragen auch bei Dr. Klimisch, Tel. 55985

Und wie geht es weiter?

Hier ein erster Ausblick ins Jubiläumsjahr 2014: „10 Jahre Kunst und Diakonie“

• 30. Januar bis 28. März 2014 Ausstellung „Von Tier und Mensch“ – Bilder von Künstlern 

mit Behinderung in der Hemsbacher „Galerie im Schloss“ im Rathaus. Gezeigt werden Bilder 

in Chinatusche, die beim 14. Kunstaktionstag mit Ulrich Thul entstanden sind.

• 22. März 2014 - 16. Kunstaktionstag im Pilgerhaus mit Jochen Mühlenbrink (Düsseldorf) mit

dem Thema „Haften“; Werkschau um 17:30 Uhr. Anmeldungen zum Mitmalen sind möglich.

• 23. März 2014 – 9:30 Uhr Kunst-Gottesdienst in der ev. Kirche Lützelsachsen mit Gedanken 

von Kunsthistorikerin Aloisia Föllmer und Pfarrer i.R. Gerhard Däublin zu einem 

großformatigen Werk von Jochen Mühlenbrink.

• Herbst 2014 - „Wir feiern Geburtstag – 10 Jahre Kunst und Diakonie“ – Geplant ist ein 

Gemeindefest mit einer Sonderausstellung.

• Anlässlich der Einweihung der Pilgerhaus-Neubauten wird der Gemeindebauverein zwei 

angekaufte Bilder an die Galerie im Pilgerhaus übergeben.

Für die Vorbereitung und Durchführung der Jubiläumsveranstaltungen suchen wir interessierte 

Mitstreiter und Helfer.



Für die zukünftige Fortführung der Initiative „Kunst und Diakonie“ ist jede Spende willkommen. 

Wenn Sie spenden möchten, überweisen Sie bitte an:

Evangelischer Gemeindebauverein Weinheim-Lützelsachsen e.V.

IBAN: DE47 6729 0100 0052 1238 01

bei der Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG

BIC: GENODE61HD3

Spendenzweck „Kunst und Diakonie“

Die abzugsfähige Spendenquittung erhalten Sie direkt vom Gemeindebauverein. Tragen Sie 

deshalb unter Auftraggeber und in der 2. Zeile des Verwendungszwecks Ihre vollständige 

postalische Adresse ein.

Einladung zur Vernissage

Zur Ausstellungseröffnung „Von Tier und Mensch“ – Bilder von Künstlern mit Behinderung am 

Donnerstag, 30. Januar um 19.00 in der „Galerie im Schloss“ im Rathaus Hemsbach, Schlossgasse 

41 laden wir Sie herzlich ein. Die Künstler aus dem Pilgerhaus Weinheim und der Behindertenhilfe 

Bensheim-Auerbach werden bei der Vernissage anwesend sein.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein erfolgreiches und harmonisches Jahr 2014

Dr. Hans-Joachim Klimisch Dr. Gerd Cuny
für die  Gruppen „Kunst und Kirche“ und „Kunst und Diakonie“


